
Grundschullehrer im Ausland
Beitrag von „Santiaguino“ vom 20. August 2004 14:35

moin moin,

du hast drei Möglichkeiten unterschiedlicher Lukrativität/Freiheit:

1. OLK-Ortslehrkraft: zu ortsüblichem (einheimischem) Gehalt, Stellen gibts unter bekannter
Seite, aber auch Initiativbewerbungen direkt bei den Schulen sind sehr vielversprechend! Die
Stunden werden dir aber nur selten angerechnet...

2. BPLK- Bundesprogrammlehrkraft: Gehalt aus Dt.+Ortsgehalt, reicht aber idR dicke. Die
Stunden werden angerechnet, dafür ist die Stellenauswahl bescheidener und läuft nur übers
Auslandsschulwesen. ausstieg bei fester Stelle sofort möglich

3. ADLK-Auslandsdienstlehrkraft: dabei musst du schon verbeamtet/fest angestellt sein. Der
verdienst ist gut, dafür bist du auch viel gebundener, sowohl örtlich als auch zeitlich (mind. 3
Jahre)

Ich bin direkt nach dem Ref als BPLK in Santiago de Chile gelandet und hier gibts auch
Grundschullehrer, die direkt nach dem Ref als BPLK raus sind.
Einfach mal bewerben, ich helf da auch gerne weiter!!!!
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